
Zahlreiche Besucher strömten am vergange-

nen Sonntag nach Reichenbach an der Fils. 

Gäste, Einzelhändler und Marktbeschicker 

genossen es, wenn sich die Sonne ab und 

zu zeigte. 

Zum 21. Mal fand der traditionelle Krämer-

markt statt. Schon am frühen Morgen wur-

den die bunten Stände aufgebaut, damit 

Punkt 11.00 Uhr die vielseitigen Angebote 

von A wie Armbänder über K wie Kräuter -

liköre bis Z wie Ziegenledergürtel präsen-

tiert werden konnten. Der Süßwarenstand 

verlockte mit seinen verführerisch duften-

den Köstlichkeiten wie frisch gebrannte 

Mandeln und Magenbrot.

Der verkaufsoffene Sonntag begann um 

12.00 Uhr. Der Tag lud geradezu zum 

Bummeln und Einkaufen ein. Im Zentrum 

von Reichenbach herrschte reges Treiben. 

Hier und dort sah man wie unterhaltsame 

„Schwätzle g’halda worda send“. Über 30 

Reichenbacher Einzelhändler, Boutiquen 

und Dienstleister hielten vielerlei Aktionen 

und Angebote für die Besucher bereit. Sie 

boten jede Menge Einkaufserlebnis, kompe-

tente Beratung und auch das ein oder ande-

re Schnäppchen. Rund um den herbstlichen 

Einkaufssonntag gab es die unterschied-

lichsten Aktionen und Attraktionen: Ge-

winnspiele, Kürbis-Rallye, ein Graffiti-Künst-

ler, der Rucksäcke besprühte, Kostproben 

und vieles mehr.

Die Modenschau in der Marienstraße lockte 

zahlreiche Zuschauer an, die sich von der 

Präsentation der neuen Herbst-/Wintermode 

in den Bann ziehen ließen.

Rückblick
21. Reichenbacher Novembermarkt
Verkaufsoffener Sonntag mit Krämermarkt

Besucher des Novembermarktes beim Bummeln und 
„Schwätzle“ halten 

Bärbels Modenschau zog die modebewussten Besucher 
in ihren Bann

Auch im Marktstand auf dem Krämermarkt „ging es 
eng her“



Die Gastronomen boten viele kulinarische 

Köstlichkeiten, so dass die heimische Küche 

am Sonntag kalt bleiben konnte. Das Ange-

bot war breit gefächert: herbstliche Back-

waren, Grillspezialitäten, Leckeres aus der 

Konditorei, deftiges aus der Pfanne wie 

Schupfnudeln mit Schinkenkraut... um nur 

einiges zu nennen.

Die Kinderattraktionen wurden ausgiebig 

genutzt. Auf dem Rathausplatz lud das 

Kinderkarussell zu vergnüglichen Rund-

fahrten ein: Feuerwehrauto, Motorrad, 

Rennwagen, Moorhuhn standen unter ande-

rem zur Auswahl. In der Marienstraße sorg-

ten die variantenreichen Spiel-, Sport- und 

Koordinationsgeräte des Spielmobils für 

ausgiebige Bewegung an der frischen Luft. 

In der Hauptstraße freuten sich die Kinder 

über die Malaktionen und das beliebte 

Kinderschminken.

Am Stand der Werbe Initiative Reichenbach 

(WIR) konnten die Besucher nach dem Motto 

„Rot gewinnt immer“ für 1 Euro am Glücks-

rad drehen. Auf einem der vier roten Felder 

war eine Zeichnung des Maskottchens 

„Sunny“ platziert. Blieb das schwungvoll 

gedrehte Rad auf diesem Feld stehen, ge-

wann man einen WIR-Gutschein im Wert von 

10 Euro, der in über 70 Mitgliedsunterneh-

men der WIR eingelöst werden kann.

Für alle, die auf der Suche nach einem 

„All-in-one-Geschenk“ waren oder nicht so 

viel Glück beim Drehen des Glücksrades 

hatten, bot die Werbe Initiative Reichenbach 

den „WIR-Gutschein“ auch zum Kauf an.

Der Erlös des WIR-Standes kommt der örtli-

chen Weihnachtsbeleuchtung zu Gute.

Die Maus „Sunny”, das Maskottchen der 

Werbe Initiative Reichenbach, verteilte den 

ganzen Nachmittag kleine Überraschungen 

„Action pur“ beim Spielmobil in der Marienstraße

Die Chips aus Kartoffeln aus eigenem Anbau von Berger 
Obst & Gemüse waren heiß begehrt

Das Kinderkarussell drehte unermüdlich seine Runden

Der „Handwerker-Clown“ blödelt für Jung und Alt



an die Kinder.

Unter professioneller Aufsicht durch die 

Ganztagesschule Reichenbach (GTS) konn-

ten die Kids im Mini-Kindi beim Rathaus 

herbstliche Kochlöffelfiguren basteln oder 

Mandalas malen.

Der Clown des Kinderzirkus Sauseblau 

brachte nicht nur die Kinder mit seinen 

lustigen Aktionen zum Lachen, auch die 

Erwachsenen hatten Spaß.

Bei der Kürbis-Rallye mussten Kürbisse 

gezählt werden. Wer beim Suchen und 

Zählen keinen Fehler machte, hatte die Zahl 

45 auf seine Gewinnspielkarte geschrieben. 

„Sunny“ spielte Glücksfee und zog die 

Gewinner. Es konnten insgesamt 10 WIR-

Einkaufsgutscheine gewonnen werden.

Als es gegen 17 Uhr dann dunkel wurde 

und die Geschäfte ihre Türen schlossen, 

brachten die vielen bunten Lampions der 

Kinder den Rathausplatz zum Leuchten. In 

dieser stimmungsvollen Atmosphäre setzte 

sich dann der von den Kindern beliebte 

Lampionumzug langsam aber sicher in 

Bewegung. Herr Müller von der Musikschu-

le begleitete den Umzug mit traditionellen 

Laternenliedern und das WIR-Maskottchen 

„Sunny” lief ebenfalls mit. Der Umzug ende-

te auf dem Rathausplatz. Hier durften die 

Kinder zum Abschluss noch eine Runde auf 

dem Karussell drehen.

Veranstaltet wurde das traditionelle Herbst-

treiben auch in diesem Jahr gemeinsam von 

der Gemeinde und der Werbe Initiative 

Reichenbach (WIR).

Die Werbe Initiative Reichenbach bedankt 

sich bei allen Helfern und allen Besuchern, 

die an diesem Sonntag ihren Beitrag zu 

einer gelungenen Veranstaltung geleistet 

haben.

Reges Treiben in der Bahnhofstraße

Sunny begleitete die Kinder beim Lampionumzug 

Bastelaktion der Ganztagesschule Reichenbach  

Zwei der insgesamt zehn Gewinner der Kürbis-Rallye


